
BAD KÖTZTING. Die Klasse 9 d der Real-
schule Bad Kötzting hat zahlreiche In-
formationen für ihre spätere „Bewer-
bung“ bekommen. Markus Hofmann
vom Personalmanagement der Zollner
Elektronik AG stand Rede und Ant-
wort. Welche Unterlagen gehören zu
einer vollständigen Bewerbung? Wie
schreibe ich einen Lebenslauf? All die-
se Fragen wurden im Laufe des Vor-
mittags ausführlich erklärt. Sehr wich-
tig ist es, dass man seine Bewerbung

auf Rechtschreibung überprüfen lässt.
Hier sollten die Eltern oder Lehrkräfte
Unterstützung leisten. Im zweiten Teil
des Bewerbungstrainings stand das
Vorstellungsgespräch auf dem Pro-
gramm. „Es gibt keine zweite Chance
für den ersten Eindruck“ , sagte Mar-
kus Hofmann zum Schluss. Die Schü-
lerinnen und Schüler bedankten sich
beim Referenten von der Firma Zoll-
ner Elektronik AG für den informati-
ven und praxisnahenUnterricht. (cls)

Schüler übten Bewerbung
BILDUNGEs gibt keine zweite Chance für den ersten Eindruck

Markus Hofmann (links) von der Zollner Elektronik AG gab den Realschülern
wertvolle Tipps für Bewerbung und Vorstellungsgespräch. Foto: cls

BAD KÖTZTING. Ein Ereignis verspricht
die 7. Bayerwaldrallye Classic vom 5.
bis 7. August, veranstaltet vom AC Bad
Kötzting im ADAC, zu werden. Start
und Ziel ist in der Pfingstrittstadt. Als
Schirmherr konnte in diesem Jahr
wieder der ehemalige Rallye-Welt-
meister Walter Röhrl gewonnen wer-
den. Mit den Anmeldungen von über
50 Teams aus fünf Nationen (Deutsch-
land, Ungarn, Tschechien, Österreich
und der Schweiz) bringt der Veranstal-
ter wieder ein erlesenes Fahrerfeld an
den Start. Zielankunft ist heuer beim
Bürgerfest.

Als Lokalmatadore nehmen Robert
Auzinger mit Beifahrer Dr. Marc Ober-
kötter und Joachim Schmid mit Bei-
fahrer Claudio Zimmermann an dieser
Rallye teil. Besonders freut es den Ver-
anstalter, dass der Oldtimer Weltver-
band FIVA der Veranstaltung erstmals
das Prädikat „FIVA-A-Event“ verliehen
hat. Somit ist die ADAC-Bayerwaldral-
lye Classic in diesem Jahr erstmals ei-
ne von nur 14 Veranstaltungen dieses
Ranges weltweit. Weiterhin werde die
Veranstaltung auch in diesem Jahr
wieder zur I.T.R-Classic-Serie (Interes-
sengemeinschaft traditioneller Rallye-
veranstalter) gewertet. Ebenso erfolgt
die Wertung zur Nordbayerischen
ADAC-Trophy für historische Auto-
mobile und zum Südbayerischen Po-
kal für historische Automobile.

Eine Sollzeit wird vorgegeben

Die Bayerwald Classic ist eine Oldti-
merveranstaltung, bei der es nicht auf
Geschwindigkeit ankommt, sondern
auf das gleichmäßige Schnittfahren ei-
ner bestimmten Sollzeit. Mit 192
Lichtschranken, verteilt auf 17 Gleich-
mäßigkeitsprüfungen und 28 Schnitt-
kontrollen, hat der Automobilsport-
club Bad Kötzting die Messlatte euro-
paweit einmalig hoch angelegt. Auf-
grund der Einstufung als FIVA-Prädi-
kat wird die Veranstaltung in diesem
Jahr in sechs Baujahrsklassen sowie in
zwei Gruppen ausgeschrieben. In der
Gruppe „Elektronic“ gibt es keinerlei
Einschränkungen bezüglich der ver-
wendeten Hilfsmittel. Bei der „Sand-
uhrklasse“ dagegen dürfen nurmecha-
nische Stoppuhren verwendetwerden.

Start ist am Freitag um 15.01 Uhr
auf dem St.-Veitsplatz in Bad Kötzting.

Die Strecke führt über Zenchin, Ober-
rappendorf, Schwarzenberg und Eschl-
kam. Nach dem Abendessen im Hotel
Gutshof Simpering/Hohenwarth führt
die Strecke erstmals in den Markt
Lam, wo gegen 19 Uhr rund um den
Marktplatz eine Gleichmäßigkeitsprü-
fung zu absolvieren ist. Danach führt
die Strecke über Rittsteig ins benach-
barte Tschechien, wo bei hereinbre-
chender Dunkelheit eine weitere
Gleichmäßigkeitsprüfung zu absolvie-
ren ist. Den nächtlichen Ausflug run-
det eine Durchfahrtskontrolle auf dem
Marktplatz in Kydne ab. Nach der
Grenzüberquerung bei Vseruby steht
Kleinaign auf dem Programm bevor,
ehe kurz nach 22 Uhr der Rallyetross
in Kötzting einkehrt.

Zuschauerprüfung in der Stadt

Nach der Übernachtungspause starten
die Oldtimer am Samstag ab 8 Uhr auf
dem Jahnplatz. Die zweite Etappe
führt über Runding,Weiding nachHa-
bersdorf und Grafenkirchen, Pemfling
zum Schmadererweiher. Über Roding,
Klessing, Michelsneukirchen führt die
Strecke nach Birnbrunn und weiter
nach St. Englmar. Die dritte Etappe
geht über Kostenz, Rattenberg, Kolln-
burg zu Joska-Bleikristall und über Bo-
denmais, Arnbruck zurück zur
Pfingstrittstadt. Absoluter Höhepunkt
der Veranstaltung wird die Zuschauer-
prüfung in der Innenstadt von Bad
Kötzting um den Preis der Spielbank
ab 17.15 Uhr sein.

Unmittelbar nach dem Stadtrund-
kurs erfolgt die Zielankunft auf dem
Bürgerfest in der Stadtmitte, wo die
Oldtimer von den Zuschauern haut-
nah bestaunt werden können. Mode-
rator Michael Hageman wird die ein-
zelnen Oldtimerfahrzeuge dem Publi-
kum beim Bürgerfest vorstellen. (ksm)

Zielankunft direkt
beimBürgerfest
ABLAUFBayerwaldrallye Clas-
sic ist ein absoluter Klassi-
ker.

Vorsitzender Stefan Dittrich und
sportlicher Rallyeleiter Achim Kadur
(rechts) stellten die siebte ADAC-Bay-
erwaldrallye Classic vor. Foto: Fischer

BAD KÖTZTING. Gemäß der Prognose
des 100-jährigen Kalenders für den
13. Juli war das Wetter so wechselhaft,
dass in diesem Jahr das Laternenfest
des Kneippvereins leider nicht im Frei-
en, sondern im Haus des Gastes gefei-
ert wurde. Die Freude der Besucher
schränkte dies nicht ein, denn die Ti-
sche waren stilsicher und passend
zum Thema Laternenfest mit Lichtern
und Dekorationen vorbereitet. Die
Karte des Abends war mit Weiß- und
Rotwein oder Roséwein bestückt und
passend dazu konnten die Gäste spei-
sen.

Die Begrüßung der Anwesenden
übernahm der Vorsitzende Josef Bud-
weiser und bedankte sich beim 1. Bür-
germeisterWolfgang Ludwig und dem
2. Bürgermeister Frieder Costa mit
Gattin für ihr Kommen. Ebenfalls will-
kommen hieß er die Stadträtin und
2. Vorsitzende des VDK Annemarie
Mühlbauer, Stadtrat Günther Hof-
mann mit Gattin und vom Stadtmar-
keting die Vorsitzende Carola Hö-
cherl-Neubauer und ihren Stellvertre-
ter Jürgen Schödlbauer.

Dann ging es an die Vorstellung der

Further Schrammeln mit Walter Baier
auf der Gitarre, begleitet von Elisabeth
Baierl am Kontrabass. Sie boten Wie-
ner Lieder, swingende Evergreens und
Zigeunermusik. Auch Tango, langsa-
me Walzer und Fox wurden gespielt.
Josef Beran an der Geige und Prof. Dr.
Jiri Bezdek am Akkordeon rundeten
das Ensemble ab.

Stücke wie „Ein Schiff wird kom-
men“, „Dich gibt’s nur einmal für
mich“, oder „Im Prater blüh’n wieder
die Bäume“ unterhielten bestens. Sie
sorgten mit ihrer beschwingten Art

dafür, dass das Tanzparkett nicht ver-
waist blieb. Sehr erfreut zeigte sich die
technische Leiterin und Schriftführe-
rin Bettina Pritzl und 3. Vorsitzende
Ruth Lehmann, dass so viele mitge-
brachte Laternen eine anheimelnde
Stimmung auf den Tischen verbreite-
ten und belohnte jeden Laternenträger
mit Badeöl oder Badesalz.

Das Laternenfest ist ein fester Be-
standteil des Jahresablaufes in Bad
Kötzting, ein gelungener Abend, dem
auch das regnerische Wetter keinen
Abbruch tat. (khn)

Laternenfestmusste in das
Haus des Gastes umziehen
FEIER SchlechtesWetter
machte die Umorganisation
nötig.

Die Further Schrammeln boten die passende Musik.

Stimmung herrschte beim Laternenfest. Fotos: khn

BAD KÖTZTING. Der Gewitterschauer
kurz vor Beginn der ökumenischen
Abendandacht am Mittwoch konnte
die Besucher nicht abschrecken, in
den Kurparkpavillon zu kommen. Sie
durften dafür eine besinnliche halbe
Stunde in wohltuender Atmosphäre
erleben.

Pfarrer Max Heitzer begrüßte nach
musikalischer Einstimmung durch
den Posaunenchor der evangelischen
Gemeinde in Cham unter Leitung von
Willi Schramm, Kurgäste, Urlauber
und Einheimische beider Konfessio-
nen. Mit dieser Andacht beginne die
Reihe der Veranstaltungen der Kur-
und Urlauberseelsorge. Prädikant
Walter Scholz führte zu Psalm 104
über den Ausruf der Freude die Schön-
heiten der Schöpfung an, die der „Ma-
cher“ nach englischer Übersetzung,
uns zur Nutzung überlässt. Wer Got-
tes Willen aus seinem Wort erkennt,
wird sich der Verantwortung dafür be-
wusst. Mit Beispielen kostenloser Na-

turwunder vom Wasserkreislauf über
Sonnenaufgänge bis zur Blüte in der
Wiese führte Scholz hin zum Lied
„Wenn ich, o Schöpfer, deine Macht …
anbetend überlege“. Nach Fürbitten
und Segen wurde zum Harfenkonzert
am Freitag in der Matthäuskirche und
zum Pfarrfest der katholischen Ge-
meinde am Sonntag eingeladen. Der
Posaunenchor erhielt nach abschlie-
ßendem Musikstück den Applaus der
Besucher. (ksg)

Schöpfungwertschätzen
ANDACHTÖkumenische Kur-
undUrlauberseelsorge ist ge-
startet. Musikalische Unter-
stützung kam vom Posau-
nenchor aus Cham.

Prädikant Walter Scholz (links) und
Stadtpfarrer Max Heitzer leiten die
erste ökumenische Abendandacht im
Kurparkpavillon. Foto: Schmauder

BAD KÖTZTING.Die Leichtathletikabtei-
lung des TV Bad Kötzting lädt alle
Sportlerinnen und Sportler des Land-
kreises zu ihrer diesjährigen Stadt-
meisterschaft recht herzlich ein. Es
kommt für alle Altersklassen ein Drei-
kampf zur Austragung. Dieser besteht
für die jüngeren Schülerjahrgänge aus
Weitsprung, Ballwurf und dem 50-m-
bzw. 75-m-Sprint. Die älteren Schüler,
Jugendlichen und Frauen und Män-
ner, bestreiten ebenfalls den Weit-
sprung, das Kugelstoßen und den 100-
m-Lauf. DieWettkämpfe beginnen am
Freitag, 22. Juli, um 18 Uhr am Schul-
sportplatz. Anmeldungen, können bis
19.7. unter der E-Mail Adresse. brandl-
stal@t-online.de oder der Faxnummer
(0 99 41) 94 93 55 getätigt werden. Es
erhalten alle Teilnehmer Urkunden,
die ersten drei Medaillen und die
Punktbesten in den Schüler-, Jugend-
und Erwachsenenklassen bekommen
die Stadtmeisterpokale. (ktv)

Urkunden
für alle
Teilnehmer
WETTBEWERBFür die Leicht-
athletik-Stadtmeisterschaft
anmelden
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